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Der Bundestag wolle beschließen, 

dem Antrag des Ausschusses gemäß Drucksache' Nr. 2213 mit den 
aus der Anlage ersichtlichen Änderungen zuzustimmen. 


Bonn, den 30. Mai 1951 


Der Ausschuß für Finanz- und Steuerfragen 

Dr. Dr. Höpker-Aschoff Dr. Povel 

Vorsitzender Berichterstatter 
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1. § 1 Absatz 1 erhält folgende Fassung: 

„(1) Bei den Steuern vom Einkommen und 
Ertrag werden für die in den Absätzen 2 
bis 4 bezeichnten Lieferungen und son- 
stigen Leistungen Steuererleichterungen 
nach Maßgabe der §§ 2 bis 4b gewährt.” 

2. Nach § 4a ist folgender § 4b neu einzu- 
fügen : 

»§ 4b 

Die Steuererleichterungen der §§ 3 und 
4 dürfen zusammen 50 vom Hundert 
des steuerlichen Gewinns nicht über- 
steigen, der sich vor Anwendung der 
§§ 3 und 4 ergibt.” 

3. § 7 Absatz 1 Ziffer 3 erhält folgenden 
Wortlaut : 

„3. durch Rechtsverordnung die Anwen- 
dung der §§ 3 bis 4b auf bestimmte 
Naturerzeugnisse, Nahrungs- und Ge- 
nußmittel zu erstrecken, soweit dies 
zur Förderung des Außenhandels 
erforderlich ist;” 

4. Nach § 7 ist folgender § 7a neu einzu- 
fügen : 

„§ 7a 

Dieses Gesetz gilt auch in Berlin, sobald 
das Land Berlin gemäß Artikel 87 Ab- 
satz 2 seiner Verfassung die Anwendung 
dieses Gesetzes und der auf Grund 
dieses Gesetzes erlassenen Rechtsver- 
ordnungen in Berlin beschließt.” 

5. § 8 Absatz 1 erhält folgende Fassung: 

»0) §§ 3 bis 4b sind auf Entgelte (§ 2 
Ziffern 2 und 3) für Lieferungen und 
Leistungen (§ 1 Absätze 2 bis 4) anzu- 
wenden, die nach dem 31. Mai 1951 und 
vor dem 1: Januar 1954 erfolgt sind. § 5 
gilt für Lieferungen, die nach dem 31. Mai 
1951 und vor dem 1. Januar 1954 erfolgt 
sind.” 



